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„Der kürzeste Weg zwischen zwei 
Menschen ist ein Lächeln“

Zu allen gesetzlichen und privaten Kassen zugelassen.



„Wir Möchten, dass Sie Ihr Lächeln gerne zeigen“

Die Therapie bei Erwachsenen kann heute mit nahezu unsichtbaren 
Apparaturen durchgeführt werden. Dazu zählt die Behandlung mit 
Kunststoffschienen („Invisalign“) oder mit innen liegenden festen Zahn-
spangen („Incognito“). Gerne beraten wir Sie über die Möglichkeiten der 
modernen Kieferorthopädie.

Technische Innovationen 
Bei der Therapie mit festsitzenden Zahnspangen gibt es heute sehr 
große Unterscheide. Die Behandlung mit dem „Damon-System“ kann die  
Therapiezeit deutlich verkürzen und die Entfernung bleibender Zähne  
oftmals verhindern. Die Behandlungsplanung und die anschließende  
Therapie kann heute durch die Unterstützung des Computers noch 
genauer geplant werden. Die dreidimensionale Planung der festen 
Zahnspange („Insignia“) macht die Behandlung 
zielgerichteter und somit kürzer. In Ver-
bindung mit der dreidimensionalen 
Röntgentechnik (DVT) können die 
Knochenverhältnisse besser be-
urteilt werden und insbesondere 
die Therapie von erwachsenen 
Patienten präziser geplant werden. 
Auch die Behandlung mit Kunst-
stoffschienen kann heute noch ziel-
gerichteter durchgeführt werden. 

„Invisalign“ plant die Therapie auf 
Grundlage eines vorher bestimmten 
dreidimensionalen Endergebnisses. 
Dieses Verfahren wurde 1999 welt-
weit patentiert. Die Therapie mit 

„Invisalign“ ist seit 2009 auch für 
Jugendliche verfügbar.

Ein schönes Lächeln
Schafft Sympathien und überzeugt in vielen Lebenslagen. Eine gerade 
Zahnstellung ist dabei ästhetisch von wichtiger Bedeutung. Aber nicht je-
dem Menschen ist solch ein ideales Ge-
biss von Natur aus vergönnt. Viele Men-
schen haben deshalb - bedingt durch 
Zahnfehlstellungen - Hemmungen, offen 
zu lachen. Mit moderner Kieferorthopä-
die können wir dieses Problem dauerhaft 
aus der Welt schaffen. Dabei werden die Zähne durch gering dosierte 
Kräfte in ihre korrekte Lage gebracht. Modernste Methoden erlauben 
uns heute mit Hilfe computerunterstützter Systeme die präzise indivi-
duelle Vorausplanung des Endergebnisses und somit eine gezielte und 
kurze Behandlung.

Frühbehandlungen
-	 Sind Therapien zwischen dem 4. und maximal 10. Lebensjahr.
-	 Ist eine Kurztherapie von max. 1,5 Jahren zur Korrektur sehr starker 

Fehlbisse, die später nur sehr schwer zu behandeln wären.
-	 Behandlung meist mit herausnehmbaren Zahnspangen.

Normalbehandlung
-	 Ist der kieferorthopädische Regelfall. Die Behandlung erfolgt zwischen 

dem 10. und 14. Lebensjahr. 
-	 Das pubertäre Wachstum erleichtert die Behandlung.
-	 Therapiedauer 2 bis 4 Jahre. 

ERWACHSENENbehandlung
Die kieferorthopädische Erwachsenenbehandlung wird immer beliebter. 
Erhebungen zeigen, dass sich immer mehr erwachsene Patienten für 
eine kieferorthopädische Behandlung 
entscheiden. Die Behebung von Zahn-
fehlstellungen ist prinzipiell in jedem 
Alter möglich. Voraussetzung für die kie-
ferorthopädische Behandlung ist ein ge-
sunder Zahnhalteapparat (Parodontium).
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